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Federungsausgleich eIlitsteht. Nimmt 
das Rad wieder seine normal,e La'ge 
oi n, so entlastet 'sich die Gummi­
Schubfeder, und die v,erdrängte Flüs­
sigke.it kehrt durch d as Doppel ven­
til in die unt,ere Kammer zurück, 
aus der sie veDdräng,t WM, Bi I d 6. 
Tritt an Vorder- 'und Hinterrad 
gleichz e itig ein Stoß auf, ,so ve'r­
steift sich die Fcdcrungs·wirkung 
insgesamt; die Dämpfung ,steigt da­
llei mit zunehmender Fahr,geschw'in­
dicJke it an, 13 i I d 7, 

Di~ im Morris ,,1100" vorn und 
hint e n ve rw endete n "Hydrolas-tic" ­
Fcd e relemen.le sind vollkomme'n 
Ul e :ch, und die 'Drehstab-Stllh ilisato­
ren an den hinteren Radd'ufihängun­
g8n tragen auch dazu ;be'i, di e dort 
auftrete nden größepen Belas-lung s ­
sdlwankungen zu bewältigen,ins­
besonder,e da in di'eser Ve rbiu ne!­ Bild 8a. r..1o loraggre qal mit Vorde rradantrieb; l\1o to r qeht quer; 50 SAE-PS 
federung keine hydra'ul,i,sche Ni­ bei 5100 Ul m in ; 1098 e in " Ilubrilum. llub/ BohrulHI - 83,72'64,53 = 1,3, 14,3 

mls m ittle re Kolben~resdl\'lindigkcit bc.i 5,100 U/ruin
veauregelung verwendet wipd, 

In Fahr,enprabunogen zeigte ,die "HYKjrolastic" Verbundfe­ de r Preisg lluppede s Morris ,,1100" od e r M, G, ,,1100" erwar­
derung am Morlis ,,1100" ,daß sie Drehschwingungen u:m tet. 
die Querachse ("Nicken") sowie die !bei'Ill überfabre n von 
Unebenheiten auftmtenden 'gr.adlini'gen Schwingungen in der VVeitere technische Einzelheiten des M orris ,,1100" und M. G. 


Rich ~unge!er Hochachse ("Heben une! Seniken") 'Und auch die " 1100" 

Drc_hschwingungen um die Längsil.chse ("Kippen"), di,e bei 


Die selbsttra,gench' zwei- oeler vie.rtürige Karosserie ist, wieBefahren von KJll fven auftreten, weit'geherni bewältigt. Der 
ob e n ausgeführt, vorn und hinten mit j e e inem in GtlJIDmi ge­mit dieser ,Federung erxi<e lte Fd'h nkounfortiiS t weit ü!ber dem 
lagerten Hilfsrahmen v e r,sehen, Bild 2 und 3. In dem vorderenDurchschnitt, ~vie man ihn ,in einem Mitte.!klasse-Fahrzeug in 
Hilfsra,hmcn 'befindet sich das in Gummi ge'ld,gerle., quer zur 
Fahrrichtung ·tehC'rudl' Frontantriebsaqgregdl komplett mi t 
RadclUfhäng unge n und Le nkung, Bild 8a und b, der rück­

Druck-Fül!venti/ wärti~re I-l iHsrdoh-rn e n nimmt el ie 'hinteren Ra'daufhängungen 
dUf. 

Verbindungs/eitung 	 Das Frontantril'bs-Ag'grc gat im Morr,is ,,1100" und M, G. 
,,1100" e. nt'spricht ,in lechn is c:hen Einzelh8iten"1 dem im Allstin 
und Morris ,,850" verwend t~ ten .mit der Ausnahme , daß e!i e 
duf 64,58 ~nm vergrößerte Zyline! enbohrung une! d8r auf 
83,72 m.m v8ngr ößcrtel:-ILlib dem wasserge k ühlten Vic'rzylin­
de r- O I-lV-R e i.h enmo·tor ein H'llbvnlume n von 1098 c.m2 gibt; 
er le is te t mit einem SU-Ha LbfallstromvcrS)ase r Typ HS-2 b ei 
eine r Vere!ichtun9 von 8,5 1 SO SAE-PS b e i 5100 lJImin und 
hat e in max. Drehmoment von 8,3 rnkS) bei 2500 U/min, 

Be im Typ M. C. ,,1100", e! e r 'mit zw e i SU-Hal'bfaHstromver­
gas e r H S-2 und e in e r V e rdichtllnC] von 8,9 : 1 dusgerü s tet ist, 
wurde e ine Le i,stung von 55 SAE-PS 'bei 5500 U/min e rrlic!t; 
das lll it X, Dr e hmo m en t b c triigt 8,3 mkg Ibe i 2500 U/nün,

hinten 	 vorn 
:1) Aus lührl iche ßCtidueiu uu y '5 . Fuß II u te ;!),

Bild 6_ Ruheldqe- der Fedcruolage (;incr Seitt: 

A 

vornhinten 
Bdel 7. \Virkung de r Federung bei gl e ichsinnigem Stoß von be ld en Räder n 
d er gleichen S e ite; bei A in de r Leilung ist mit steigender Ge schwio(il g ­

ke il proqrcssiv steigende Dämpfun q , I3ild 8h. Bl i ck. illlf den eingeball ten q ue rgest e llten \-1otor 
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